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Bonn, den 22. März 1965 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Hiermit übersende ich gemäß § 77 Abs. 5 des Zollgesetzes vom 
14. Juni 1961 (Bundesgesetzbl. I S, 737) in der zur Zeit gelten- 
den Fassung die von der Bundesregierung beschlossene 


Dreizehnte Verordnung zur Änderung des 
Deutschen Zolltarifs 1965 
(Rinder-Marktordnung) 


nebst Anlage und Begründung. 

Die Verordnung ist am 17. März 1965 im Bundesgesetzblatt 
Teil II S. 145 verkündet worden. Dem Herrn Präsidenten des 
Bundesrates ist die Verordnung gleichzeitig übersandt worden. 


Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 

Mende 
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Dreizehnte Verordnung zur Änderung des 
Deutschen Zolltarifs 1965 
(Rinder-Marktordnung) 

Vom 10. März 1965 


Auf Grund des § 77 Abs. 3 Nr. 1 Buchstaben c 
und g des Zollgesetzes vom 14. Juni 1961 (Bundes- 
gesetzbl. I S. 737), zuletzt geändert durch das Vierte 
Gesetz zur Änderung des Zollgesetzes vom 9. Sep- 
tember 1964 (Bundesgesetzbl. I S. 805), verordnet 
die Bundesregierung: 


§ 1 

Der Deutsche Zolltarif 1965 (Bundesgesetzbl. 1964 
II S. 1514) in der zur Zeit geltenden Fassung wird 
mit Wirkung vom 1. Januar 1965 nach Maßgabe der 
Anlage geändert. 


§ 2 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Uber- 
leitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetz- 
blatt I S. 1) in Verbindung mit § 89 des Zollgesetzes 
auch im Land Berlin. 


§ 3 

Diese Verordnung tritt am fünften Tage nach 
ihrer Verkündung in Kraft. 


Bonn, den 10. März 1965 


Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 
Mende 

Der Bundesminister der Finanzen 
Dr. Dahlgrün 
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Anlage 

(zu § 1) 








Nachrichtlich: *j 


Lfd. 

Nr. 

Warenbezeichnung 

Binnen- 
Zollsatz 
o/o des 
Wertes 

Außen-Zollsatz 

o/o des Wertes 

allgemein | ermäßigt 

Griechen- 
land- 
Zollsatz 
o/o des 
Wertes 

Binnen- 
Zollsatz 
o/o des 
Wertes 

Regelmäßiger 

1 

Außen-Zollsatz 

o/o des Wertes 
allgemein j ermäßigt 

Griechen- 
land- 
Zollsatz 
o/o des 
Wertes 


11 2 i 3 1 4 I 5 I 6 I 7 I 8 1 9 1 10 


I In der Tarifnr. 01.02 (Rin- 
der usw.) wird folgende 
Anmerkung angefügt: 

4. Weibliche Nutzrinder 
des Abs. A - II - c - 1, 
14 500 Stück vom 1. Ja- 
nuar 1965 bis 31. De- 
zember 1965, bei der 
Abfertigung zum freien 
Verkehr (§§ 35 bis 38 
des Zollgesetzes), zur 
Verwendung im Zoll- 
gebiet bestimmt 


2 


In der Tarifnr. 02.01 
(Fleisch usw.) werden fol- 
gende Anmerkungen an- 
gefügt: 


Anmerkungen 

1. Fleisch des Abs. 
A-II-a-2; 


a- vom 1. Februar 1965 
bis 31. März 1965. . 


frei 


I 


b - vom 1. April 1965 
bis 30. Juni 1965, 
zur Verarbeitung 
im Zollgebiet unter 
zollamtlicher Über- 
wachung 


frei **) 


2. Fleisch des Abs. A - II - 
a - 2, 6000 t vom 1. Fe- 
bruar 1965 bis 30 Juni 
1965, bei der Abferti- 
gung zum freien Ver- 
kehr (§§ 35 bis 38 des 
Zollgesetzes) im Land 
Berlin, zum Verbrauch 
im Land Berlin be- 
stimmt, gegen Vorlage 
eines Kontingentschei- 
nes der Einfuhr- und 
Vorratsstelle für 

Schlachtvieh, Fleisch 
und Fleischerzeugnisse 
in Frankfurt am Main 


6 


6 


I 


10 


10 


10 


10 



0,8 I 9 


5,5 I 17,5 

3 i 


5,5 

3 


17,5 


5,5 17,5 

3 


9 


17,5 


17,5 


*) Die Angaben in den Spalten 7 bis 10 haben nur unterrichtende Bedeutung. Sie waren nicht Gegenstand der Beschluß- 
fassung und wurden nicht mit der Verordnung verkündet. 

*•) Verarbeitung im Zollgebiet unter zollamtlicher Überwachung entfällt. 


3 
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Begründung 

(zur Anlage zu § 1) 


Zu Nr. 1 

(1) Der Ministerrat der EWG hat mit Entscheidung 
vom 26. Januar 1965 das im Rahmen des GATT 
zum Zollsatz von 6 Vo des Wertes konsolidierte Ge- 
meinschafts-Zollkontingent von 20 000 Stück weib- 
lichen Nutzrindern der Höhenrassen Grauvieh, 
Braunvieh, Gelbvieh, Fleckvieh und Pinzgauer für 
das Kalenderjahr 1965 wie folgt auf die Mitglied- 
staaten aufgeteilt: 

Italien 2 500 Stück, 

Frankreich 3 000 Stück, 

Bundesrepublik Deutschland 14 500 Stück. 

(2) Weibliche Nutzrinder der oben bezeichneten 
Höhenrassen hatten bis zum 31. Dezember 1961 
einen Außen-Zollsatz von 6 Vo des Wertes. Im Zuge 
der ersten Angleichung an den Gemeinsamen Zoll- 
tarif der EWG wurde dieser Zollsatz ab 1. Januar 
1962 auf 9 ^/o des Wertes erhöht. 

(3) Die Bundesregierung eröffnet das Zollkontin- 
gent für das Kalenderjahr 1965 in Höhe von 14 500 
Stück zum Zollsatz von 6 ^/o des Wertes. 

Zu Nr. 2 

(1) Der Ministerrat der EWG hat in Durchführung 
der Rinder-Marktordnung mit Verordnung Nr. 6/65 
vom 26. Januar 1965^) für gefrorenes Fleisch von 
Hausrindern der Tarifnr. 02.01 - A - II - a - 2 

1. den Binnen-Zollsatz für die Zeit vom 1. Februar 
1965 bis zum 30. Juni 1965 vollständig aus- 
gesetzt. 

2. den Außen-Zollsatz 

a) für die Zeit vom 1. Februar 1965 bis zum 
31. März 1965 

bis auf 10 ^/o des Wertes ausgesetzt; 


b) für die Zeit vom 1. April 1965 bis zum 
30. Juni 1965 

insoweit bis auf 10 ^/o des Wertes ausgesetzt, 
als die Ware unter zollamtlicher Über- 
wachung verarbeitet wird. 

In beiden Fällen ist der Außen-Zollsatz von 10 ^/o 
des Wertes anzuwenden. 

3. der Bundesrepublik ein Zollkontingent gewährt 
in Höhe von 6000 t 

für die Zeit vom 1. Februar 1965 bis zum 30. Juni 
1965 

zu einem Außen-Zollsatz von 5 Vo des Wertes. 

Die Erzeugung von gefrorenem Fleisch von Haus- 
rindern in der Gemeinschaft reicht nicht aus, um 
den Bedarf der Verbraucher und der Verarbei- 
tungsbetriebe zu decken. Die Bundesrepublik ist 
deshalb auf Einfuhren aus Drittländern ange- 
wiesen. Die Versorgung des Landes Berlin er- 
fordert und rechtfertigt Sondermaßnahmen. Die 
Bundesregierung hat sich deshalb verpflichtet, 
dafür Sorge zu tragen, daß das im Rahmen die- 
ses Zollkontingents cingeführte Gefrierfleisch 
ausschließlich im Land Berlin verbraucht wird. 

(2) Die in Durchführung der Verordnung Nr. 
14/64/EWG des Rates über die schrittweise Errich- 
tung einer gemeinsamen Marktorganisation für 
Rindfleisch erlassene, in Absatz 1 bezeichnete 
Verordnung Nr. 6/65 gilt unmittelbar in allen EWG- 
Mitgliedstaaten. 

Durch die vorliegende Verordnung wird der Deut- 
sche Zolltarif 1965 dementsprechend geändert. 

9 Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften 1965 S. 254 
-) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften 1965 S. 197 
Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften 1964 S. 562 
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